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Herren 1. Kreisklasse Nord

TTC Weidelbach II : CVJM-SG Dillenburg 
Dienstag, 24.01.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel bei der CVJM-SG Dillenburg – 7:3 
Auswärtserfolg

Mit 7:3 setzten sich die Gäste der CVJM-SG Dillenburg in der Herren 1. Kreisklasse Nord gegen den
TTC Weidelbach II durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde im
Besonderen durch das untere Paarkreuz entschieden. Lommel und Piesker errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Der Verlauf im Einzelnen: Petri / Hofmann hatten im Doppel gegen Immel / Klaas am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Chancenlos waren anschließend
Boller / Bretsch gegen Lommel / Piesker nicht, aber mehr als ein 4:11, 6:11, 11:9, 3:11 war nicht zu
holen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange
umkämpft war anschließend das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Spiel
zwischen Danny Petri und Rolf Klaas, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 11:7, 7:11, 14:12, 8:11
durchsetzte. Christian Hofmann bekam es nun mit Manfred Immel zu tun und man lieferte sich einen,
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den
Christian Hofmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indes Günter Boller bei seiner Pleite gegen Ronny
Piesker. Keinen Punkt beisteuern konnte Julian Bretsch im Match gegen Jörg Lommel, das 0:3
verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Weidelbach II und der CVJM-
SG Dillenburg. Danny Petri gelang es am Nachbartisch Manfred Immel zu bezwingen – das extrem
enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Christian Hofmann das Spiel gegen Rolf Klaas
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. In toller Verfassung präsentierte sich Günter Boller im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jörg
Lommel. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTC
Weidelbach II 3 Punkte, CVJM-SG Dillenburg 6 Punkte. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach
Julian Bretsch bei seiner Pleite gegen Ronny Piesker. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu
einem finalen Endstand von 7:3 für die CVJM-SG Dillenburg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Weidelbach II am 03.02.2023 gegen die SG 66 Hohenroth III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.01.2023 gegen den TSV Bicken 1921 III mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Weidelbach II

Doppel: Petri / Hofmann 1:0, Boller / Bretsch 0:1 
Einzel: D. Petri 1:1, C. Hofmann 1:1, G. Boller 0:2, J. Bretsch 0:2 

 CVJM-SG Dillenburg
Doppel: Immel / Klaas 0:1, Lommel / Piesker 1:0 
Einzel: M. Immel 0:2, R. Klaas 2:0, J. Lommel 2:0, R. Piesker 2:0
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